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P U R E  A L P A K A

Warm, weich und leicht – die Wolle, die Sie in den Händen halten, gehört zu den edelsten Naturfasern 
überhaupt. Ihren Ursprung hat sie in den peruanischen Anden, wo die zu den Kamelen gehörenden 
Alpakas auf über 4.000 Meter Höhe zu Hause sind. 

Dort schwanken die Temperaturen innerhalb eines Tages um bis zu 30 Grad. Deswegen besteht  
die Wolle der Alpakas aus ganz leichten Hohlfasern, die besonders viel Wärme speichern und  
anschließend gleichmäßig wieder abgeben. „Baby-Alpaka“ stammt dabei nicht von Jungtieren,  
sondern bezeichnet eine exklusive Qualität, für die nur Fasern mit einem Durchmesser von maximal 
22,5 Mikrometer* verwendet werden. Ihre Feinheit und der geringe Gehalt an Wollfett erklären,  
warum diese atmungsaktive Alpakawolle sogar für die empfindliche Haut von Babys geeignet ist. 

Sie merken es, unser kostbares Alpaka liegt uns sehr am Herzen. Wie unsere peruanischen Partner, 
die es vor Ort ökologisch und sozial fair produzieren. Weil für uns Transparenz über die gesamte 
Lieferkette selbstverständlich ist. 

Sie möchten mehr erfahren? Alles über 
unser Sozialprojekt für die Hirtenfamilien in Peru 
finden Sie auf hessnatur.com/alpaka-peru

*�In Mikrometer wird die Feinheit von Wolle gemessen. Dabei  
gilt, je kleiner der Wert, desto weicher die Wolle. Zum Vergleich:  
Die Wolle unserer Rhönschafe hat einen Durchmesser von  
32 bis 35 Mikrometer.

HANDVERLESEN 
UND TRANSPARENT 

PRODUZIERT

100% reines Baby-Alpaka



Grundmuster: „Falsches Patent“. Es werden immer 2 Maschen rechts,  
2 Maschen links im Wechsel gestrickt. Dabei wird jede Hin- und Rückreihe  
mit 2 rechten Maschen begonnen. Auf diese Weise springt das Muster in  
jeder Reihe um eine Masche hin und her. Im Muster ergibt sich eine rechte  
Masche, die von unten nach oben durchläuft, dann eine Masche im Perlmuster  
(1 Masche rechts, 1 Masche links versetzt), eine durchlaufende linke Masche  
und noch eine Masche im Perlmuster. Das Muster erfordert eine ungerade  
Maschenzahl. 
 
Für eine schöne Seitenkante wird die letzte Masche am Reihenende nicht  
gestrickt, sondern wie zum Linksstricken einfach nur abgehoben (Faden  
vor der Arbeit).

Achtung: es wird immer mit doppeltem Faden gestrickt!

Größe: ca. 20 cm breit x 200 cm lang

Material: Baby Alpaka, 250g schwarz oder 
venetian red, 250g greige; Stricknadeln Nr. 5,5, 
Stopfnadel

Alp
aka S

chal für
 Sie und Ihn

Streifenfolge: 42 Reihen schwarz/venetian red  (2 Fäden schwarz/venetian red:  
Es bleiben 2 halbe Knäuel übrig), 126 Reihen greige (2 Fäden greige. Es  
bleiben 2 halbe Knäuel greige übrig), 168 Reihen schwarz oder venetian  
red/greige meliert  (je ein Faden schwarz oder venetian red und greige.  
Die halben Knäuel aufbrauchen.) 84 Reihen schwarz/venetian red (2 Fäden 
schwarz/venetian red).

Maschenprobe: Grundmuster mit Nadeln 5,5: 20 Maschen und  
21 Reihen = 10 x 10 cm, leicht gedehnt gemessen.

Schal: 41 Maschen mit Nadeln Nr. 5,5 in schwarz mit doppeltem Faden  
anschlagen im Grundmuster stricken, dabei die Streifenfolge einhalten.  
In 200 cm Gesamthöhe ab Anschlag alle Maschen locker abketten.  
Fäden vernähen.

Strickanleitung

Größe: ca. 20 cm breit x 200 cm lang


